
Donnerstag, den 14. September 2023

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

37

Gemeindeverwaltung
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüff enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hueff enhardt.de
E-Mail: rathaus@hueff enhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebe-
ten.

Bundesweiter Warntag
am 14. September
Informationen und Hinweise unter 
www.bundesweiter-warntag.de
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueff enhardt.de
Frau Jachmann 9205-13
 Lea.Jachmann@Hueff enhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de
Frau Ueltzhöff er 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeff er@Hueff enhardt.de
Naturkindergarten 
Frau Beck      0152/24580447
 Ute.Beck@Hueff enhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüff enhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öff nungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öff nungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüff enhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 

Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht

Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

Hüffenhardter 
Ferienprogramm 2023 - Danke

Unser traditionelles Ferienprogramm sorgte auch in diesem Jahr wieder für Spannung 
und Abwechslung bei den Kids. Für Ihre Bereitschaft und Ihr Engagement möchten 
wir uns hiermit herzlich bedanken und freuen uns heute schon auf Ihre Mitarbeit im 
nächsten Jahr.

Mitwirkende beim Ferienprogramm 2023
Hüffenhardter Carnevalsverein, Polizei Mosbach, Gemeindebücherei Hüffenhardt, Ju-
gendfeuerwehr, Verein der Hundefreunde, KKS Hüffenhardt, DRK Ortsverein Hüffen-
hardt, Reiterfreunde Hüffenhardt, Feuerwehrkapelle Hüffenhardt, Woolhill Bowhunter, 
Ev. Kirchengemeinde Hüffenhardt, Gabriele Schneider, Hüffenhardter Sportverein, Ge-
meindeverwaltung Hüffenhardt
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Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltung im September

Wann? Wer? Was? Wo?
So., 17.9. Reiterfreunde Reitertag Reitplatz Hüffenhardt

Amtliche 
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Te-
lefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117.
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst-
losigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden.
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar.
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich.
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Telefon 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti-
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, Te-
lefon 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt 
es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter www.
elternhaus-neckar-odenwald.de

Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde:
Bürgermeister Walter Neff,  
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung):  
G.S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de 
www.gsvertrieb.de
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Umstellung der Telefonanlage
Am Freitag, 22.9.2023 sind Umstellungsarbeiten an der Telefo-
nanlage der Gemeindeverwaltung Hüffenhardt (Rathaus) vorge-
sehen.
Aufgrund dessen sind wir an diesem Tag telefonisch nicht zu er-
reichen.
In dringenden Angelegenheiten erreichen Sie uns per Mail 
(Rathaus@Hueffenhardt.de).
Wir bitten um Beachtung.

Verbot der Beleuchtung von Fassaden aller 
baulichen Anlagen
Wir weisen darauf hin, dass seit dem 11.2.2023 die Beleuchtung 
von Fassaden aller baulichen Anlagen nicht mehr gestattet ist. 
Das Verbot in § 21 des Naturschutzgesetzes, das bisher nur für 
Gebäude „in öffentlicher Hand“ galt, wurde auch auf Kirchen, 
private und gewerbliche Gebäude erweitert. Die Regelung dient 
dem Schutz der Biodiversität.

Neubau einer Gastransportleitung – 
Süddeutsche Erdgasleitung (SEL), Teilabschnitt 
Grenze Regierungsbezirk Darmstadt (Hessen)/
Karlsruhe – Grenze Regierungsbezirk Karlsruhe/
Stuttgart
Auf Veranlassung des Regierungspräsidiums Karlsruhe 
wird Folgendes bekannt gegeben:
  1.  Die terranets bw GmbH hat die Planfeststellung nach dem 

Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) für folgendes Bauvorha-
ben beantragt:

 Geplant ist der Neubau des zweiten Teilabschnittes einer 
neuen Gastransportleitung „Süddeutsche Erdgasleitung 
– SEL“ mit einem Nenndurchmesser von 1.000 mm (DN 
1000) und einem Auslegungsdruck von 100 bar. Der Teil-
abschnitt verläuft von Mannheim-Straßenheim (Grenze zu 
Hessen) bis nach Hüffenhardt (Grenze Regierungsbezirk 
Stuttgart) über eine Länge von ca. 62 km. Die Gesamtlän-
ge der Süddeutschen Erdgasleitung von Lampertheim in 
Hessen bis nach Bissingen in Bayern beträgt 250 km.

 Das Vorhaben umfasst die Verlegung der Gasleitung als 
Rohrleitung in einer Tiefe von mindestens 1,2 m inklusive 
der notwendigen technischen Einrichtungen wie z.B. einer 
Telekommunikationslinie und Absperrarmaturengruppen. 
Beidseitig der Leitung ist ein Schutzstreifen von je 5 m 
vorgesehen. Für die Zwischenlagerung der Rohre werden 
für die Dauer der Bauzeit von ca. einem Jahr trassennahe 
Rohrlagerplätze benötigt.

 Die Trasse verläuft südöstlich des Autobahnkreuzes Viern-
heim (A 6/A 659) an der baden-württembergisch-hessi-
schen Landesgrenze auf dem Gebiet der Stadt Mannheim 
und verläuft von dort aus über landwirtschaftlich genutzte 
Flächen östlich der Bundesautobahn A 6 und westlich der 
Ortschaft Straßenheim. Sodann schwenkt die Trasse süd-
lich der L 541 nach Osten ab, um in einem Bogen südlich 
von Heddesheim zu verlaufen. Sie verläuft im Weiteren 
parallel zur vorhandenen Gasleitung RNT1 um die Orts-
lage Ladenburg herum und führt zwischen Ladenburg 
und Schriesheim westlich der A 5 nach Süden bis zur K 
4142. Mit der Umgehung des Rombachs und Querung 
des Gewässers südlich der K 4142 schwenkt die Trasse 
nach Südwesten zur Ortschaft Edingen-Neckarhausen. 
Die Kreuzung des Neckars erfolgt entlang der Grenzen 
der Gemeinden Dossenheim und Edingen-Neckarhausen. 
Südlich des Neckars führt die Trasse durch die Gemar-
kungen der Gemeinde Edingen-Neckarhausen, kreuzt die 
Bundesautobahn A 656 und erreicht die Station „Grenzhof“ 
der terranets bw.

 Anschließend führt die Trasse über Ackerflächen ca. 2 km 
auf dem Gebiet der Stadt Heidelberg und erreicht das Ge-
biet der Stadt Eppelheim, verläuft dann entlang der Grenze 
zur Gemeinde Plankstadt nach Süden und Südosten bis 
zur Querung der K 9707. Sie kreuzt die A 5 und verläuft 
nach Südosten entlang der B 535 westlich von Heidelberg-
Kirchheim, kreuzt die Anschlussstellen der L 598 und die 

Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformationsdienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Müllabfuhrtermine
Montag, 18.9.  Bioenergietonne, Verpackungstonne

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Übung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Frei-
tag, 15.9.2023 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Abteilung Kälbertshausen
Übung
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am 
Freitag, 15.9.2023 um 20.00 Uhr zu einer Übung (Gesamt).

Jugendfeuerwehr
Übung
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Mittwoch, 20.9.2023 um 18.30 
Uhr zu einer Übung.

Betriebsausflug
Am Donnerstag, 21.9.2023 sind die Beschäftigten der Gemeinde 
„ausgeflogen“, weshalb das Rathaus, der Bauhof und der Natur-
kindergarten an diesem Tag geschlossen bleiben. 
In wichtigen Angelegenheiten erreichen Sie uns unter der Mobil-
funknummer 0171/4401555 (Bürgermeister Walter Neff). Ansons-
ten wieder am Freitag, 22.9.2023 zu den üblichen Sprechzeiten. 
Bitte beachten Sie, dass am Freitag, 22.9. eine Umstellung der 
Telefonanlage im Rathaus stattfindet, weshalb wir an diesem Tag 
telefonisch nicht erreichbar sind. Sie erreichen uns persönlich 
oder per Mail unter Rathaus@Hueffenhardt.de.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Bahnlinie der „Rheintalbahn“ nördlich der Anschlussstel-
le der B 3 und erreicht das Heidelberger Gewerbegebiet 
Rohrbach Süd. Weiter ostwärts führt die Trasse zur Kreu-
zung B 3/L 594, knickt nach Süden ab und verläuft parallel 
zur L 594. Südlich der Ortslage Lingental führt die Trasse 
einige hundert Meter über das Gebiet der Gemeinde Gai-
berg, erreicht wieder die Gemarkungen der Stadt Leimen 
und passiert die Ortslage Gauangelloch im Westen. Im 
Folgenden verläuft die Trasse über das Gebiet der Stadt 
Wiesloch, der Gemeinde Mauer, der Gemeinde Meckes-
heim und erreicht die Gemeinde Spechbach. Etwa 250 m 
südlich der Ortslage Spechbach wird die K 1480 gequert, 
der Verlauf führt weiter am Speißberg entlang und parallel 
zur Hochspannungsleitung weiter nach Südosten. Sodann 
erreicht die Trasse das Gebiet der Gemeinden Epfenbach 
und Helmstadt-Bargen, schwenkt nach Süden bis Neckar-
bischofsheim, verläuft dann auf dem Gebiet der Gemeinde 
Helmstadt-Bargen nach Nordosten, kreuzt den Gaulbach 
und erreicht die Grenze zum Neckar-Odenwald-Kreis, wo 
sie durch die Gemarkungen der Gemeinde Hüffenhardt und 
bis an die Grenze des Regierungsbezirks Stuttgart führt.

  2.  Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat festgestellt, dass 
für das Vorhaben eine Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung besteht.

  3.  Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 25.9.2023 bis 
einschließlich 24.10.2023 während der Dienststunden bei 
der
• Gemeinde Dossenheim, Rathausplatz 1, 69221 Dossen-

heim (Rathaus, EG, Im hinteren Foyer, vor den Zimmern 
110 – 111)

• Gemeinde Edingen-Neckarhausen, Hauptstr. 60, 68535 
Edingen-Neckarhausen (Rathaus Edingen, 2. OG, im 
Flur gegenüber Zimmer 2.07)

• Gemeinde Epfenbach, Hauptstr. 28, 74925 Epfenbach 
(Bürgermeisteramt, Besprechungsraum 0.9)

• Stadt Eppelheim, Schulstraße 2, 69214 Eppelheim (Rat-
haus, 2. OG, Foyer vor dem großen Sitzungssaal)

• Gemeinde Gaiberg, Hauptstr. 44, 69251 Gaiberg (Rat-
haus, DG, großer Besprechungsraum)

• Gemeinde Heddesheim, Fritz-Kessler-Platz 1, 68542 
Heddesheim (Rathaus, 2. OG, Zimmer 32)

• Stadt Heidelberg, Kornmarkt 1, 69117 Heidelberg (Amt für 
Baurecht und Denkmalschutz, Technisches Bürgeramt, 
EG, Großraumbüro, Dienstzeiten: Di. 11.00 – 12.30 Uhr, 
Do. 15.00 – 17.00 Uhr und nach telefonischer Vereinba-
rung unter Tel. 06221/58-25150 oder 58-25500 oder per 
Mail an bauberatung@heidelberg.de)

• Gemeinde Helmstadt-Bargen, Rabanstr. 14, 74921 
Helmstadt-Bargen (Rathaus, 1. OG, Zimmer 10)

• Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüffen-
hardt (Rathaus, 1. OG, Zimmer 5)

• Stadt Ladenburg, Hauptstr. 7, 68526 Ladenburg (Rat-
haus, 2. OG, Flur vor dem Fachbereich Technische Ver-
waltung)

• Stadt Leimen, Rathausstraße 1-3, 69181 Leimen (Im 
Neuen Rathaus, 3. OG, Zimmer Nr. 3.02)

• Stadt Mannheim, Glücksteinallee 11, 68163 Mannheim 
(Fachbereich Baurecht, Bauverwaltung und Denkmal-
schutz, Empore Technisches Rathaus)

• Gemeinde Mauer, Heidelberger Str. 34, 69256 Mauer 
(Sitzungssaal, EG)

• Gemeinde Meckesheim, Friedrichstr. 10, 74909 Meckes-
heim (Rathaus, EG, Raum Rathauscenter)

• Stadt Neckarbischofsheim, Alexandergasse 2, 74924 Ne-
ckarbischofsheim (Rathaus, Zimmer 1)

• Gemeinde Nußloch, Sinsheimer Str. 19, 69226 Nußloch 
(Rathaus – Bauamt, Ratssaal, Zimmer 212)

• Gemeinde Plankstadt, Schwetzinger Str. 28, 68723 
Plankstadt (Rathaus – Bauamt, 2. OG, Bereich Öffentli-
che Bekanntmachungen)

• Gemeinde Sandhausen, Bahnhofstr. 10, 69207 Sand-
hausen (2. OG, Zimmer 34)

• Stadt Schriesheim, Friedrichstr. 28-30, 69198 Schries-
heim (Rathaus, 2. OG, Zi. 309)

• Gemeinde Siegelsbach, Wagenbacher Str. 4a, 74936 
Siegelsbach (1. OG, Ratssaal)

• Gemeinde Spechbach, Hauptstr. 35, 74937 Spechbach 
(Rathaus, Bürgersaal, 1. OG)

• Stadt Viernheim, Kettelerstr. 3, 68519 Viernheim (Rat-
haus, Zi. Nr. 408, 4. Stock)

• Stadt Wiesloch, Marktstr. 13, 69168 Wiesloch (Rathaus, 
2. OG, Zimmer 406)

 zur Einsicht aus.
  4.  Jeder, dessen Belange durch eine Zulassungsentschei-

dung berührt werden, sowie Vereinigungen, deren sat-
zungsmäßiger Aufgabenbereich durch eine Zulassungs-
entscheidung berührt wird, darunter Vereinigungen zur 
Förderung des Umweltschutzes (Vereinigungen), können

bis einschließlich 24.11.2023
 schriftlich oder zur Niederschrift beim Regierungspräsidi-

um Karlsruhe, Schlossplatz 1 – 3, 76131 Karlsruhe oder 
bei den o.g. Bürgermeisterämtern Einwendungen gegen 
den Plan erheben oder sich zu den Umweltauswirkungen 
des Vorhabens äußern (Äußerungsfrist).

 Mit dem Ablauf der Äußerungsfrist sind für das Verfahren 
über die Zulässigkeit des Vorhabens alle Einwendungen 
und Äußerungen ausgeschlossen, die nicht auf besonde-
ren privatrechtlichen Titeln beruhen.

 Es wird gebeten, auf schriftlichen Äußerungen die volle An-
schrift, das Aktenzeichen „RPK17-0513.2-7“ sowie ggf. die 
Flurstücknummer(n) der betroffenen Grundstücke anzuge-
ben.

 Einwendungen und Äußerungen werden dem Vorhaben-
träger und den von ihm Beauftragten zur Verfügung ge-
stellt, um eine Erwiderung zu ermöglichen. Auf Verlangen 
der einwendenden Person werden ihr Namen und ihre 
Anschrift vor der Weitergabe der Einwendung unkenntlich 
gemacht, wenn diese Angaben zur ordnungsgemäßen 
Durchführung des Verfahrens nicht erforderlich sind.

  5.  Für das Verfahren und die Zulassungsentscheidung ist das 
Regierungspräsidium Karlsruhe, Schlossplatz 1 – 3, 76131 
Karlsruhe, zuständig.

 Es kann das Vorhaben ggf. mit Nebenbestimmungen – bei-
spielsweise Schutzvorkehrungen – zulassen (Planfeststel-
lungsbeschluss) oder den Antrag ablehnen.

  6.  Zu dem Vorhaben liegen ein UVP-Bericht und weitere ent-
scheidungserhebliche Berichte und Empfehlungen vor:
• Natura-2000-Voprüfungen
• FFH-Verträglichkeitsprüfung für das FFH-Gebiet DE-

6518-311 „Steinachtal und Kleiner Odenwald“
• Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP)
• Landschaftspflegerischer Begleitplan (LBP)
• Fachbeitrag Bodenschutz
• Bodenschutzplan
• Fachbeitrag EU-Wasserrahmenrichtlinie (EU WRRL)

  7.  Nach Ablauf der Äußerungsfrist werden rechtzeitige Ein-
wendungen und Äußerungen zu dem Plan mit dem Trä-
ger des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen, den 
Vereinigungen sowie denjenigen, die sich geäußert haben, 
gegebenenfalls in einem Termin mündlich erörtert, der min-
destens eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht 
wird. Die Behörden, der Vorhabenträger, die Vereinigun-
gen und diejenigen, die Äußerungen abgegeben haben, 
werden von diesem Termin gesondert benachrichtigt. Sind 
mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, können 
diese Benachrichtigungen durch öffentliche Bekanntma-
chung ersetzt werden. Bei Ausbleiben eines Beteiligten 
kann auch ohne ihn verhandelt werden.

  8.  Der Planfeststellungsbeschluss ist dem Träger des Vorha-
bens und denjenigen, über deren Einwendungen und Äu-
ßerungen entschieden worden ist, zuzustellen. Sind mehr 
als 50 Zustellungen vorzunehmen, so können diese Zustel-
lungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

  9.  Hinweis:
 Vom Beginn der Auslegung des Planes an können eine 

Veränderungssperre und Anbaubeschränkungen entspre-
chend den gesetzlichen Bestimmungen in Kraft treten.

10.  Diese Bekanntmachung sowie die zur Einsicht ausgeleg-
ten Planunterlagen sind auch auf der Internetseite des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe www.rp-karls-ruhe.de 
unter „Über uns/Abteilung 1/Referat 17 – Recht, Planfest-
stellung/Aktuelle Planfeststellungsverfahren“ und im UVP-
Portal www.uvp-verbund.de/bw zugänglich gemacht.

 Maßgeblich ist allerdings der Inhalt der zur Einsicht bei o.g. 
Bürgermeisterämtern ausgelegten Unterlagen.
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Glasfaserausbau in Hüffenhardt kommt zügig 
voran
• Abschluss der Arbeiten im September
• Wichtig: Netzabschlussgeräte (ONT) an den Strom anschlie-

ßen
Der Glasfaserausbau in Hüffenhardt kommt zügig voran. Dar-
über informiert die BBV Deutschland GmbH (toni), die den ge-
samten Landkreis Neckar-Odenwald mit schnellem Internet auf 
Glasfaserbasis ausstattet. Die Tiefbauarbeiten sind zum größ-
ten Teil bereits abgeschlossen. Aktuell erfolgt das sogenannte 
Einblasen der Glasfaserkabel in die bereits verlegten Leerrohre. 
Dabei werden die Kabel von einem Netzverteilerkasten in Rich-
tung der Hausanschlüsse verlegt und montiert. Diese Arbeiten 
werden noch voraussichtlich bis Ende September dauern. Nach 
Abschluss der Tiefbauarbeiten werden die Baustellen wieder 
asphaltiert und von der Gemeinde in einer gemeinsamen Be-
gehung abgenommen. Die genaue Abfolge der Bauarbeiten ist 
auch von externen Faktoren wie der Witterung abhängig, darauf 
weist die Infrafibre Networks hin. Das Schwesterunternehmen 
der BBV plant und leitet die Ausbauarbeiten. Bitte beachten 
Sie: Für Fragen oder Beschwerden, die durch das Verlegen 
der Glasfaserleitungen entstehen oder entstanden sind, ist 
nicht die Gemeindeverwaltung zuständig. Bei Beschädigun-
gen wenden Sie sich bitte an Sylvia Niestrój-Haß, beschwerde-
management@wir-sind-toni.de.
Wichtig für alle Kunden, deren Haushalt bereits an das 
Glasfasernetz angeschlossen worden ist: Für die Nutzung 
des schnellen Internets muss das von der BBV gesetzte Netz-
abschlussgerät (ein sog. ONT), das sich in der Regel im Keller 
befindet, an das Stromnetz angeschlossen werden und einge-
schaltet werden, das Gerät muss dauerhaft in Betrieb bleiben. 
Das ONT ist richtig angeschlossen, wenn zwei grüne Lampen 
leuchten. Dann meldet das Gerät der Zentrale, dass der Hausan-
schluss betriebsbereit ist. Sobald das passiert, erhält der Nutzer 
eine E-Mail, mit der er informiert wird, dass der Hausanschluss 
nun aktivierbar ist. Das passiert normalerweise innerhalb einer 
Woche.
Über alle Fragen zu Technik und Vertrag informiert die BBV 
Deutschland per E-Mail unter der Adresse
info-nok@wir-sind-toni.de, telefonisch unter 06261/8671365 
(Mo. bis Fr. von 8.30 bis 18.00 Uhr) oder persönlich im toni-Shop 
in 74821 Mosbach, Hauptstraße 52 (Mo. – Fr. von 10.00 bis 
18.00 Uhr).
Weitere Informationen finden Sie im Internet auf
www.wir-sind-toni.de.
BBV Deutschland GmbH

Bundesweiter Warntag
Am 14. September ist bundesweiter Warntag
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhil-
fe (BBK) wird am Donnerstag, 14.9. um 11.00 Uhr im Rahmen 
eines bundesweiten Warntags eine Probewarnung über das 
sogenannte modulare Warnsystem auslösen. Hierdurch wer-
den unterschiedliche Warnmittel wie beispielsweise Radio und 
Fernsehen, digitale Stadtanzeigetafeln oder Warn-Apps (NINA, 
Katwarn) angesteuert und ausgelöst. Zusätzlich wird die Probe-
warnmeldung auch über das System „Cell Broadcast“ verschickt. 
Durch „Cell Broadcast“ besteht die Möglichkeit, alle dafür einge-
richteten und empfangsbereiten Mobilfunkgeräte gezielt mit ei-
ner Warnmeldung zu erreichen. Um 11.45 Uhr wird über das mo-
dulare Warnsystem wieder entwarnt. Über „Cell Broadcast“ wird 
keine Entwarnung erfolgen. Der Neckar-Odenwald-Kreis nutzt 
gemeinsam mit seinen Kommunen die Möglichkeit des Warn-
tags, um lokale Warnmittel wie Sirenen zu testen. So sollen die 
technischen Aspekte der Warninfrastruktur vor Ort überprüft und 
die Bevölkerung mit den Warnsignalen vertraut gemacht werden, 
um im Ernstfall richtig auf eine Warnung reagieren zu können. 
Hierzu ist vorgesehen, die Sirenen der Städte und Gemeinden 
mit dem einminütigen Heulton (Warnung) sowie dem einminüti-
gen Dauerton (Entwarnung) zu beproben.
Allen Bürgerinnen und Bürgern wird mit Hinblick auf den 
Warntag, aber natürlich auch auf mögliche Ereignisse drin-
gend empfohlen, die kostenlose Warn-App NINA (Notfall-
Informations- und Nachrichten-App des Bundes) auf ihren 
Mobiltelefonen zu installieren.

11.  Zur Verarbeitung personenbezogener Daten, insbeson-
dere deren Weitergabe an die Vorhabenträgerin im Rah-
men des Verfahrens unter Berücksichtigung des bereits 
in Ziffer 4 am Ende gegebenen Hinweises, wird auf die 
Datenschutzerklärung verwiesen. Diese kann auf der In-
ternetseite https://rp.baden-wuerttem-berg.de/datenschut-
zerklaerungen-der-regierungspraesidien-b-w/ unter dem 
Stichwort „24-01SFT_17-01K: Planfeststellung“ abgerufen 
werden. Auf Wunsch werden diese Informationen vom Re-
gierungspräsidium Karlsruhe in Papierform versandt.

Hüffenhardt, 14.9.2023
Im Auftrag
Bürgermeisteramt Hüffenhardt

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Sonstige Mitteilungen 
der Gemeinde

Ausbildungsbeginn bei der Gemeinde 
Hüffenhardt
Kathrin Wagner hat am 1. September ihre Ausbildung bei 
der Gemeinde Hüffenhardt begonnen
Bürgermeister Walter Neff sowie die Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung Hüffenhardt konnten die neue Auszubildende Frau 
Wagner zum Ausbildungsstart im Rathaus herzlich willkommen 
heißen. Frau Wagner wird in den nächsten drei Jahren eine 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten bei der Gemeinde 
Hüffenhardt absolvieren. Während ihrer Ausbildung wird sie alle 
Abteilungen der Verwaltung durchlaufen. Wir wünschen Frau 
Wagner eine spannende und lehrreiche Zeit.
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Weitere Informationen und Hinweise sind unter
www.bundesweiter-warntag.de abrufbar. Für die Bevölkerung 
besteht nach dem Warntag auf der Internetseite www.warntag-
umfrage.de die Möglichkeit, an einer Umfrage teilzunehmen und 
eigene Erfahrungen rund um den Warntag 2023 zu teilen.

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und 
Texten des Kunstmalers Edgar John
Trip-Tips vom Tageblatt
Malerisches Schloß überm Wiesentälchen
Das burgenreiche Kraichgauer Hügelland ist zu jeder Jahreszeit 
für erlebnisfreudige Großstädter ein lohnendes Wanderziel. Die 
Landschaft um das malerische Dörfchen Ehrstädt, Kreis Sins-
heim, mit seinem romanischen Kirchturm und dem Degenfeld-
schen Schloß, einem schmucken Barockbau aus dem Jahre 
1769, ist von eigenwilligem Reiz. Eine besondere Sehenswür-
digkeit dieser Landschaft ist das wuchtige, dreigeschossige 
Schloß Neuhaus, das etwas außerhalb des Dorfes auf einem 
Höhenzug hoch über einem lieblichen Wiesentälchen liegt. Hier 
bieten sich viele Möglichkeiten zu Spaziergängen und größeren 
Wanderungen besonders für Familien mit Kindern.
Der Ort Ehrstädt wird urkundlich erstmals im Jahre 1284 er-
wähnt, obwohl fünf Grabhügel bezeugen, daß sich be reits die 
Kelten (etwa 300 v. Chr.) hier häuslich niedergelassen hatten. 
Ehrstädt wird zu den Kraichgaudörfern gezählt, die von den sied-
lungsfreudigen Franken im 11./13. Jh. gegründet wurden. Kirch-
lich gehörte der Ort ab 1496 zum Land kapitel Waibstadt und 
wurde politisch vom Kraichgauer Ritterkanton verwaltet. Die ers-
ten nachweisbaren Besitzer des Dorfes entstammten dem alten 
kraichgauischen Adelsgeschlecht von Helmstatt. Aber im Jahre 
1516 verkauften sie ihren Besitz an die Herren von Gemmingen. 
Die Freiherren von Degenfeld er warben ausgangs des 16. Jahr-
hunderts Ort samt Schloß. Durch die Rheinbundakte Napoleons 
I. kam Ehrstädt 1806 zu Baden. Der romanische Kirchturm zählt 
zu den ältesten Bauwerken der Land schaft. Schloß Neuhaus 
wird als Burg Newhaus erstmals 1333 als Lehen der Herren von 
Massenbach genannt. Der lebenslustige Wipprecht von Nuwen-
hus versetzte 1478 „um etlicher Schuld“ sei nen Anteil an den 
Pfalzgrafen Otto von Mosbach. Die reich begüterten Freiherren 
von Degenfeld erwarben Ende des 16. Jh. die alte Burganlage 
samt Zubehör. 1594 wurde die alte Burg abgetragen und an der-
selben Stelle, mit dem bezau bernden Blick auf den Steinsberg, 
wurde das heutige Schloß Neuhaus mit den eigenwilligen Eck-
türmen erbaut. Kultur geschichtlich hoch interessant ist die kleine 
Kapelle (erbaut 1602) in unmittel barer Nähe des Schlosses mit 
dem prachtvollen Renaissance-Epitaph des 1693 verstorbenen 
Christoph von Degen feld, des Stammvaters der Neuhauser Linie 
und seiner Gemahlin Barbara von Reischach.

Tageblatt, 2. Dezember 1972 aus der Sammlung von Karl Heinz 
Haas Text und Zeichnung: Edgar John

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Wir sind für Sie da
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher-
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor-
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati-
onsangebot vor Ort.
Unser Serviceangebot
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe-
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen.
Service für gehörlose, hör- oder sprachgeschädigte Menschen: 
Für eine persönliche Beratung vor Ort können Sie einen Gebär-
densprachdolmetscher Ihrer Wahl mitbringen oder wir stellen Ih-
nen eine entsprechende Person zur Verfügung. Teilen Sie uns 
dies bitte im Rahmen der Terminvereinbarung mit. Wir überneh-
men die Kosten in beiden Fällen. Alternativ ist auch unser Ser-
vicetelefon mit Gebärden- oder Schriftsprachdolmetscher für Sie 
da.
Informationen finden Sie unter
www.deutsche-rentenversicherung.de/badenwuerttemberg – Be-
ratung und Kontakt.
Regionalzentrum Heilbronn
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn
Telefon 07131/6088-0
Mail: regio.hn@drv-bw.de
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden.
Sprechtag in Mosbach
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus)
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 
06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
keine Sprechtage am: 3.10.2023, 10.10.2023, 26.12.2023
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags-
aufnahme hier nicht möglich.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Finden Sie Ihren Lieblingsapfel
Am Freitag, 29.9.2023 von 14.00 bis 17.00 Uhr ist es wieder 
so weit.
In Zusammenarbeit mit dem Fachdienst Landwirtschaft laden wir 
Sie zu einem Apfeltestessen ein.
Welcher Apfel schmeckt roh am besten und welcher gibt den le-
ckersten Apfelkuchen – Das wissen Sie nach dem Test.
Außerdem gibt es noch jede Menge Informationen rund um den 
Apfel und bei einem Betriebsrundgang erklären wir Ihnen auf 
was wir in unserem Betrieb besonderen Wert legen und welche 
Arbeiten rund ums Jahr in der Apfelplantage notwendig sind.
Die Teilnahme ist nur nach Anmeldung bis zum 19.9.2023 beim 
Fachdienst Landwirtschaft in Buchen unter Tel. 06281/52121600 
oder E-Mail: ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben.
Veranstaltungsadresse: Familie Gätschenberger, Röhrleinshof 
1, 74842 Billigheim-Katzental

Kochworkshops mit Bio-Tofu aus dem Odenwald
Am Mittwoch, 27. September und Donnerstag, 28. September 
finden um 18.00 Uhr in der Lehrküche des Landratsamts (Bu-
chen, Präsident-Wittemannstr. 14) Kochworkshops „Rund um 
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Naturpark Neckartal-Odenwald
Der Naturpark Neckartal-Odenwald lädt ein: Bahnwandern 
an der Elz mit Geograf Dr. Bernd Strey am Samstag, 23. Sep-
tember 2023
Der Unterlauf der Elz ist in vieler Hinsicht ein Grenzfluss: zwi-
schen Odenwald und Bauland, Buntsandstein und Muschelkalk, 
Waldgebiet und Ackerland sowie zwischen Rodungsdörfern und 
Altsiedelland. Auf einer Bahnwanderung von Dallau nach Necka-
relz mit Zwischenstopps sehen und erleben die Teilnehmenden 
der Exkursion unter fachkundiger Führung diese natur- und sied-
lungsgeografischen Aspekte entlang der Elz. Nach dem Treff-
punkt am Samstag, 23. September 2023, 14.00 Uhr, am Bahnhof 
Elztal-Dallau erfolgt zunächst ein Rundgang in Dallau. Mit der 
S-Bahn erreicht man Neckarburken für weitere historische und 
geologische Betrachtungen. Mit S-Bahn und Bus geht es weiter 
nach Mosbach und Neckarelz, wo die Tour mit abschließenden 
Inspizierungen endet.
Mit einer Dauer von insgesamt 3 Stunden ist zu rechnen. Die 
Gehstrecke beträgt rund 3 km. Abgesehen vom VRN-Ticket ist 
die Teilnahme kostenlos. Die Bahnwanderung richtet sich an 
Erwachsene und Familien mit eher älteren Kindern. Der Natur-
park Neckartal-Odenwald bittet um Anmeldung bis spätestens 
22. September, 12.00 Uhr, E-Mail: buero@np-no.de oder Tel. 
06271/942275
Obstsortenwanderung
Der Naturpark Neckartal-Odenwald lädt ein zur Obstsortenwan-
derung am Breitenstein am Freitag, 22. September 2023 von 
14.00 bis 16.00 Uhr auf dem Breitenstein in Eberbach.
Die Obstsortenwanderung am Breitenstein bietet einen guten 
Einblick in das Projekt „Streuobst“ des Naturparks Neckartal-
Odenwald. Außerdem werden Obstsorten bestimmt und es wird 
direkt auf der Streuobstwiese Wissenswertes rund um Streu-
obstsorten und den Streuobstanbau vermittelt. Dabei wird auch 
das ein oder andere Obst verkostet. Die Teilnahme ist kostenlos, 
um Anmeldung bis spätestens 21.9.2023, 12.00 Uhr wird gebe-
ten: Naturpark Neckartal-Odenwald, E-Mail: buero@np-no.de, 
Tel. 06271/942275. Der genaue Treffpunkt zur Obstsortenwan-
derung wird bei Anmeldung mitgeteilt.

Diakonie Neckar-Odenwald
Infoabend mit dem Flüchtlingsrat Baden-Württemberg.
Maren Schulz, Projektreferentin beim Flüchtlingsrat Baden-Würt-
temberg, wird am Dienstag, 26. September 2023 um 19.00 Uhr 
bei einem Infoabend über die aktuellen Entwicklungen im Asyl-
recht berichten, anschließend findet passend zum Thema eine 
Austauschrunde statt. Das Tempo im Asylrecht ist nach wie vor 
hoch. In dieser Veranstaltung wird es einen Überblick über die 
wichtigsten Gesetzesänderungen und Gesetzesvorhaben im 
Bereich des Asyl- und Aufenthaltsrechts geben. Zusätzlich gibt 
es aktuelle praktische Tipps in bestimmten Themen in der Ge-
flüchtetenarbeit, zum Beispiel zur Passbeschaffung Eritrea, Dul-
dungserteilungen und Fristen im Asylverfahren. Vorkenntnisse 
im Asyl- und Aufenthaltsrecht sind notwendig. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei und findet online als Videokonferenz statt. Sie er-
halten die Zugangsdaten spätestens am Tag vor der Veranstal-
tung Eingeladen sind Interessierte und Ehrenamtliche, die sich 
im Bereich der Flüchtlingshilfe engagieren. Der Informations-
abend wird von der ökumenischen Fachstelle Flüchtlingshilfe 
Main-Tauber-Kreis und der Diakonie Neckar-Odenwald in Ko-
operation mit dem Flüchtlingsrat Bande-Württemberg veranstal-
tet. Anmeldungen sind per Mail an asyl@diakonie-nok.de oder 
gudio.imhof@caritas-tauberkreis.de möglich oder auch über die 
Homepage www.diakonie-nok.de Den Anmeldelink erhalten Sie 
vor der Veranstaltung per Mail. Weitere Informationen für Ehren-
amtliche und Veranstaltungen des Fachbereiches finden Sie un-
ter www.flumi-diakonie.de.

den Odenwälder Bio-Tofu“ statt. Die Workshops werden organi-
siert von der Bio-Musterregion Neckar-Odenwald. Küchenmeis-
ter Heribert Vogler zeigt mit seiner Rezeptauswahl, wie vielfältig 
Tofu zubereitete werden kann. Außerdem beantwortet Yanli Haaf 
(Tofumanufaktur Haaf) Fragen rund um die Produktion von Tofu 
und gibt Tipps zur Verarbeitung. Anmeldung ist erforderlich an 
biomusterregion@neckar-odenwald-kreis.de

Kinder- und Familientag: Ganz viel Spaß und Remmidemmi 
am 23. September beim Kinder- und Familientag
Bunt, laut und superlustig wird es beim Kinder- und Familientag 
am Samstag, 23. September ab 14.00 Uhr in der Neckarhalle in 
Obrigheim: Dabei starten ganz viele tolle Aktionen von Verbän-
den des Kreisjugendrings (das ist der Zusammenschluss aller 
Jugendverbände im Landkreis) zum Mitmachen mit richtig tollen 
Überraschungen zum Beispiel den riesigen Bubbleballs! Was 
das ist? Das müsst ihr selbst herausfinden! Es gibt noch eine 
Riesenbaustelle und die Obrigheimer Gewichtheber zeigen, was 
sie so alles stemmen können. Kinderschminken, eine Buchaus-
stellung und ein paar leckere Sachen in der „Kindertagsfamilien-
gaststätte“ warten außerdem auf die neugierigen Besucher. Es 
ist also eine ganze Menge Kurzweil und guter Laune garantiert 
beim Kinder- und Familientag! Ab 14.00 Uhr gehts los am 23. 
September in Obrigheim. Schon einmal dick im Kalender anstrei-
chen!

Für mehr Sicherheit auf dem Schulweg
Die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und die 
UKBW sensibilisieren mit verschiedenen Aktionen für mehr 
Schulwegsicherheit
Achtsamkeit bringt Sicherheit: Zum Schulanfang am 11. Septem-
ber werben die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V. 
und die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) gemeinsam 
für einen sicheren Schulweg. Die Banner „Bitte langsam, Schule 
hat begonnen!“ mahnen Autofahrende, in der Nähe von Schulen 
besonders aufmerksam zu sein. Mit der Online-Plattform schul-
wegtrainer.de erhalten Eltern und Kinder die wichtigsten Verkehrs-
regeln an die Hand, mit denen sie den Schulweg nachhaltig üben 
und das Elterntaxi vermeiden können.
„Gerade in den ersten Wochen nach Schulstart sollten alle Ver-
kehrsteilnehmenden sehr achtsam sein, wenn sie in der Nähe von 
Schulen mit dem Auto, E-Scooter oder Fahrrad unterwegs sind. 
Das gilt auch für Eltern oder Großeltern, die ein Kind mit dem Auto 
zur Schule bringen. Denn durch Elterntaxis werden immer wieder 
Unfälle verursacht. Mit unserem Online-Angebot schulwegtrainer.
de geben wir Eltern und Kindern alltagsnahe Empfehlungen, da-
mit sie den Schulweg ihres Kindes zu Fuß gut planen können“, 
sagt Burkhard Metzger, Präsident der Landesverkehrswacht Ba-
den-Württemberg e.V.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Sichere und gesunde 
Schülerinnen und Schüler – das ist unser Ziel. Verkehrsprävention 
ist zur Vermeidung von Unfällen sehr wichtig. Mit dem Schulweg-
trainer haben wir ein modernes Instrument geschaffen, welches 
Kinder und Eltern im Bereich Verkehrserziehung gleichermaßen 
schult. Die Banner zum Schulstart unterstützen hier zusätzlich. 
Wir machen damit zum Schulbeginn auf die jungen und neuen 
Verkehrsteilnehmenden aufmerksam. Denn Verkehrssicherheit 
geht uns an alle an. Das funktioniert nur gemeinsam, indem wir 
Kindern frühzeitig das richtige Verhalten lehren, aber auch selbst 
Rücksicht nehmen und Vorbild sind.“
Tipps für Eltern zum Üben des Schulwegs zu Fuß
• Planen Sie den Schulweg noch vor Schulstart. Nutzen Sie dazu, 

wenn möglich, Schulwegpläne Ihrer Stadt oder Gemeinde.
• Üben Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die ersten Verkehrsregeln, 

z.B. in einer verkehrsberuhigten Straße oder gleich auf dem 
späteren Schulweg.

• Begleiten Sie Ihr Kind auf seinem Schulweg so lange wie nötig.
• Lassen Sie Ihr Kind rechtzeitig zur Schule loslaufen, damit es in 

Ruhe alle Verkehrssituationen einschätzen kann.
• Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind, dass es auf dem festgelegten 

Schulweg bleibt.
Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Interessierte 
auf der Internetseite www.verkehrswacht-bw.de

Regional denken - Regional handeln

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Mittwoch u. Donnerstag, 10.00 – 11.30 Uhr und nach Vereinbarung
Der Sonntag
Wochenspruch
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 
 (1. Petrus 5,7)
Kollekte
Beratung und Hilfe für Geflüchtete und Migrant*innen

Hüffenhardt
Donnerstag, 14.9.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 17.9.
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer F. Ziegler
Dienstag, 19.9.
kein Gottesdienst im WPZ
Mittwoch, 20.9.
10.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
kein Konfi-Kurs
19.30 Uhr Kirchenchorsprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 21.9.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache

Kälbertshausen
Sonntag, 17.9.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer F. Ziegler

Nachrichten
Von Dienstag, 19. bis Donnerstag, 21. September ist Pfar-
rer Ziegler nicht vor Ort. In dringenden Fällen erreichen Sie 
als Seelsorger Prädikant Chr. Nordmann (Tel. 06261/12510, 
0151/52554291)
Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 116123

Ökumenische Nachrichten
Seniorentreff
Der Seniorentreff im ev. Gemeindehaus findet wieder am 14. 
und am 28. September um 15.00 Uhr statt. 
Herzlich willkommen.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. 
Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarradministrator: Lukas Biermayer
Pfarrbüro: Bad Rappenau, Salinenstr. 13
Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo. 10.00 – 12.00 Uhr, Mi. 8.00 – 10.00 Uhr, Do. 16.00 – 18.00 
Uhr, Di. und Fr. geschlossen.
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralrefe-
rentin, zu erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 13.9.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen

Untergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 14.9. – Kreuzerhöhung
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 15.9.
Bad Rappenau 15.00 Uhr Stunde der göttlichen Barmherzig-

keit
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Oaseabend 

(Anbetung und Lobpreis)
Samstag, 16.9.
Bad Rappenau 18.30 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 17.9. – 24. Sonntag im Jahreskreis
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Grombach 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur 

Kerwe
Montag, 18.9.
Hüffenhardt 18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 19.9.
Bad Rappenau 14.30 Uhr Gemeindezentrum – großer Saal: 

Seniorentreff
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
Grombach 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 20.9.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 21.9. – hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Ökumenische Gottesdienste
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst am Sonn-
tag, 17.9.2023 um 11.00 Uhr in Obergimpern zur Kerwe.
Caritas-Sammlung 2023
Vom 16. bis 24.9. findet die Caritas-Sammlung 2023 statt. Un-
ter dem Motto „Wir waschen Füße nicht nur an Gründonners-
tag“ laden wir Sie zur Unterstützung ein. Solidarität stiften, Not 
wenden – das ist unser gemeinsames Anliegen mit der Caritas-
Sammlung. Ein Drittel der gesammelten Gelder kommt direkt der 
Caritas-Arbeit in unserer Kirchengemeinde vor Ort zugute. Damit 
finanzieren wir z.B. Lebensmittelgutscheine für Bedürftige oder 
unterstützen Menschen aus den Gemeinden, die unverschuldet 
in Not geraten sind.
Wir bitten Sie freundlich um eine Spende für diese Zwecke.
Bankverbindung: Kath. Kirchengemeinde Bad Rappenau/Ober-
gimpern, IBAN: DE11 6729 2200 0036 8747 08; Verwendungs-
zeck „Caritas-Sammlung“
Selbstverständlich erhalten Sie auf Wunsch eine Zuwendungs-
bescheinigung. Herzlichen Dank
Redaktionsschluss Oktober-Pfarrbrief
Der nächste Pfarrbrief erscheint am 1. Oktober. Redakti-
onsschluss für Beiträge, Bilder und Terminen ist am Freitag, 
15.9.2023. Bitte beachten.
Kontakt: pfarrbrief@kath-badrappenau.de
Firmbegleiter 2024 gesucht
Wir suchen Menschen, die sich in der Firmvorbereitung 2024 
einbringen! Der Weg liegt noch offen vor uns, aber wir wissen, 
dass wir ihn nicht alleine gehen können. Es braucht Menschen 
an unserer Seite, damit er gelingen kann.
Die Firmung findet in der Katholischen Seelsorgeeinheit Bad 
Rappenau und Obergimpern im Sommer 2024 statt.
Zur Firmvorbereitung erhalten alle katholischen Jugendlichen, 
die dann 15 und 16 Jahre alt sind, im Oktober 2023 eine Einla-
dung. Wir freuen uns auf dich.
Bitte melde dich bis zum 25.9.2023 bei Interesse für ein Enga-
gement. Es gibt ganz unterschiedliche Möglichkeiten, sich ein-
zubringen.
Bei Interesse bitte bei Gemeindereferent Daniel Kühner unter 
kuehner@kath-badrappenau.de melden.
Männerwerk Dekanat Kraichgau
Das Männerwerk des Dekanats lädt ein zur Bruder-Klaus-An-
dacht – Dekanats-Männer-Gebetsstunde am Sonntag, 24.9.2023 
um 15.00 Uhr in der St.-Anna-Kapelle in Weiler. Thema: „Friede 
ist allweg in Gott“.
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G e m e i n s a m  f ü r  d i e  Q u e c h u a - I n d i a n e r  P e r u s

Dr. Klaus-Dieter John präsentiert:
Glaube versetzt Berge -
Wie ein Krankenhaus in den Anden entstand

Montag, 25. September 2023, 19:30 Uhr
Katholisches Gemeindezentrum Herz Jesu
Salinenstraße 11
74906 Bad Rappenau 

Kontakt: Eva Ruttinger
mobil: 0176 63113416
E-Mail: evaruttinger@gmx.de

www.diospi-suyana.de

G e m e i n s a m  f ü r  d i e  Q u e c h u a - I n d i a n e r  P e r u s

G e m e i n s a m  f ü r  d i e  Q u e c h u a - I n d i a n e r  P e r u s

Es erwartet Sie eine Präsentation über den Traum zweier 
Menschen mit einer besonderen Vision:  Die Geschichte 
von Diospi Suyana, einem modernen Hospital in den 
Anden Perus. Die Quechuas, Nachfahren der Inkas, werden 
ausgebeutet und wie Menschen dritter Klasse behandelt 
und leben zum größten Teil im so genannten „Armenhaus“ 
Perus, Apurímac. Trotz unzähliger finanzieller und 
bürokratischer Hürden hat das deutsche Ärzteehepaar 
Dr. Martina und Dr. Klaus-Dieter John nach dem Vorbild 
von Albert Schweitzer für Tausende von Bergland-
indianern eine medizinische Versorgung aufgebaut, 
die europäischem Standard entspricht. Die Geschichte 
erinnert an einen Krimi. Außerdem betreibt Diospi Suyana 
eine Zahn- und Augenklinik, ein Kinderclubhaus, eine 
internationale christliche Schule und ein Medienzentrum. 
In Anerkennung ihrer Arbeit erhielt Ehepaar John 
im April 2018 das Bundesverdienstkreuz am Bande.  

Erleben Sie  Dr. John am 25. September in Bad Rappenau 
und lassen Sie sich in die unglaublichen Erlebnisse mit 
hineinnehmen.

Herzliche Einladung – Frauen sind ebenso herzlich eingeladen. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zum Gespräch und gemüt-
lichen Beisammensein.
Die Kur- und Klinikseelsorge lädt ein
Bäume – Inspiration für Körper, Seele, Geist
Mi., 13.9.2023, 19.00 – 20.00 Uhr, Treffpunkt: Eingang zum kelti-
schen Baumkreis beim Sole-Gradierwerk im Salinenpark, Wein-
brennerstraße (Parkplatz 1)
Gerne nehmen wir uns auch Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. 
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
(Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter 
www.seelenbad-rappenau.de)

ALLES AUF EINEN BLICK

Auch in „harmlosen“ Downloads und E-Mail-
Anhängen können Gefahren lauern.

Vorsicht, Betrüger 
am (Netz-)Werk!

www.polizei-beratung.de
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Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte fi nden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls 
möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Esther“ 

(Kapitel 3 bis 5), inklusive Kurzvortrag „Hilf anderen, 
ihr Potenzial voll auszuschöpfen“ sowie Behandlung 
des Themas „Was ist, wenn ich eine schwere Sünde 
begehe?“*.

 * Diese Lektion (Nr. 57) ist Bestandteil des interak-
tiven Bibelkurses „Glücklich – für immer“, abrufbar 
auf jw.org > Bibliothek > Bücher und Broschüren.

Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Bin ich nachtragend oder vergebe ich?“ und 

Wachtturm-Bibelstudium
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Jesus Christus – wer er wirklich ist“ und 

Wachtturm-Bibelstudium

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem BI-Stammtisch am Don-
nerstag, 14.9.2023 um 19.30 Uhr nach Hüff enhardt in die Piz-
zeria Bella Marmaris ein.
Wir freuen uns über euer zahlreiches Kommen und eine unver-
bindliche Rückmeldung (BI-PLGW@gmx.de) zur Platzplanung.
Homepage: WWW.BI-PLGW.DE

HSV-Nachrichten

Kinderferienprogramm
Am Freitag, 8.9.2023 fand das Kinderferienprogramm unter dem 
Motto „Alles rund um Fußball“ statt. 23 Kinder fanden bei som-
merlichen Temperaturen den Weg zum Sportplatz. Eingeteilt 
in verschiedene Gruppen erwarteten die Kinder verschiedene 
Stationen, die erstes fußballerisches Geschick erforderten. Zum 
Schluss fand noch eine kleine Mini-WM und ein abschließen-
des Elfmeterschießen statt, das Laura Philipp mit sehr gezielten 
Schüssen gewinnen konnte.
Zur Stärkung gab es ein Eis, Getränke und Chicken-Nuggets mit 
Pommes. Es hat uns riesen Spaß gemacht und wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr.

 Foto: Annika Wieland

Abteilung Fußball 

Spielankündigung
Sonntag, 17.9.2023 – 13.00 Uhr
SpG II – SG Waldmühlbach-Katzental II
Spielort: Hüff enhardt
Sonntag, 17.9.2023 – 15.15 Uhr
SC Weisbach – SpG I
Spielort: Weisbach
Jugendfußball
Bambini Trainingsbeginn
Liebe Kinder
Das Training der Bambini startet nach den Sommerferien am 
Mittwoch, 13.9.2023 um 17.00 Uhr auf dem Sportplatz in Hüf-
fenhardt. Alle fußballbegeisterten Kids der Jahrgänge 2017 und 
jünger sind herzlich dazu eingeladen. Wir freuen uns auf viele 
bekannte, aber auch neue Gesichter.
Die Trainer der Bambini, Kai und Sven

Abteilung Gymnastik

AH-Gymnastikgruppe
Die Sommerpause ist vorbei.
Ab Freitag, 15. September 2023 wollen wir uns wieder sportlich 
betätigen.
Beginn wie bekannt kurz nach der Tagesschau.
Neue Teilnehmer sind jederzeit willkommen.

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zum Grümpelschießen 2023
Der KKS Hüff enhardt lädt hiermit alle Vereine, Stammtisch-, Fir-
menmannschaften und sonstige Gruppierungen aus Hüff enhardt 
und der näheren Umgebung zur Teilnahme am diesjährigen 
Grümpelschießen am 15. Oktober 2023 auf der Schießanlage 
des KKS Hüff enhardt recht herzlich ein.
Das diesjährige Grümpelschießen wird in gleicher Weise, wie in 
den vergangenen Jahren durchgeführt.
Es erfolgt eine getrennte Wertung nach Herren- und Damen-
mannschaften. Gemischte Mannschaften werden bei den Herren 
gewertet.
Meldeschluss für die Mannschaften ist Mittwoch, 11.10.2023.
Geschossen wird mit dem Kleinkalibergewehr 10 Schuss auf 50 
m liegend auf Sandsack aufgelegt.
Eine Mannschaft besteht aus 3 nicht aktiven Schützen/-innen. 
Die Anzahl der Mannschaften pro Verein ist nicht begrenzt.
Am Sonntag, 15.10.2023 fi ndet ab 9.00 Uhr das Vorrundenschie-
ßen statt.
Die besten 8 Mannschaften der Vorrunde qualifi zieren sich für 
die Zwischenrunde, die im Anschluss an die Vorrunde geschos-
sen wird.
Die besten 4 Mannschaften der Zwischenrunde schießen an-
schließend im Finale um die Plätze. Die Siegerehrung fi ndet im 
Anschluss an das Finale statt. Das Startgeld pro Mannschaft be-
trägt 12,- € inkl. Munition. Meldungen sind zu richten an OSM 
Christian Dziedzitz, Tel. 0152/33525540, E-Mail:
OSM@kks-hueff enhardt.de oder info@kks-hueff enhardt.de.
Meldeschluss ist der 11.10.2023 um 20.00 Uhr, anschließend 
wird die Einteilung vorgenommen.
Trainingsmöglichkeiten bestehen mittwochs ab 19.00 Uhr, sams-
tags ab ca. 15.00 Uhr und sonntags ab 10.30 Uhr.
Die benötigte Munition kann im Schützenhaus erworben werden. 
(50 Schuss kosten 6,- € )
Restmunition verbleibt im Schützenhaus.
Bei der Teilnahme am Grümpelschießen und auch beim Training 
sind die jeweils gültigen Coronavorschriften zu beachten, Nach-
weise sind falls erforderlich vorzulegen.
Vorstandschaft
Landesmeisterschaften Aufl age KK100
Der letzte Teil der Landesmeisterschaften der Aufl ageschützen 
im Wettbewerb KK 100 m hat für den KKS Hüff enhardt eine wei-
tere Silbermedaille erbracht. Die Gesamtbilanz Aufl age beträgt 
somit 2x Gold, 2x Silber und 4x Bronze. Daneben bedeuten die 
Ergebnisse eine mögliche Qualifi kation von 10 Starts bei den 
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Im Luftpistolenwettbewerb Auflage kam die Mannschaft mit den 
Schützen Maria und Peter Weiß sowie Rudolf Schneider mit 
888,6 Ringen in der mit 13 Mannschaften umfassenden offenen 
Mannschaftswertung auf einen guten 6. Platz. Maria Weiß er-
rang in der Einzelwertung Seniorinnen 1 mit 298,3 Ringen zu ih-
rer zweiten Einzelgoldmedaille, während Rudolf Schneider in der 
Seniorenklasse 5 mit 295,4 Ringen Bronze gewann. Peter Weiß 
komplettierte mit 294,9 Ringen und Platz 4 in der Seniorenklasse 
2 das Mannschaftsergebnis.

Sportverein Kälbertshausen
Herbstfest
Zu unserem Herbstfest am Samstag, 7.10.2023 ab 17.00 Uhr auf 
dem Dorfplatz Kälbertshausen laden wir recht herzlich zu Zwie-
belkuchen und neuem Wein ein.
Es freut sich auf Ihr Kommen
der Sportverein Kälbertshausen e.V.
Martin Erlewein, 1. Vorstand

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Mitgliederversammlung VdK Hüffenhardt
Achtung – Korrektur!
Liebe VdK-Mitglieder,
die nächste Mitgliederversammlung am Freitag, 15.9.2023, 
15.00 Uhr, kann leider krankheitsbedingt nicht in der Besenwirt-
schaft Zum durstigen Geißbock in Kälbertshausen stattfinden.
Wir treffen uns daher am Freitag, 15.9.2023, 15.00 Uhr in der 
Pizzeria Bella Marmaris in Hüffenhardt.
Wir freuen uns sehr darauf, Sie alle wieder begrüßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Halbtagswanderung am Donnerstag, 14. September 2023
Achtung Änderung im Wanderplan!
Treffpunkt: um 13.30 am Neckarsteg mit Pkw
Wanderführung: Warnfried Reinhart
Anstelle der Wanderung auf dem Brunnenweg in Pfaffenhofen, 
führen wir eine Wanderung auf dem „Wein- und Rosenweg“ und 
zur Burgruine Weibertreu in Weinsberg durch. Ausgangspunkt ist 
der Parkplatz P1 „Grasiger Hag“ in 74189 Weinsberg, unterhalb 
der Johanneskirche. Dort stellen wir die Pkw ab und wandern 
auf dem Rundweg WT7 um die Burgruine Weibertreu. Hier er-
klären 18 Tafeln wichtige Themen des Weinbaus und außerdem 
prägen verschiedene Rosensorten den 3 km langen Rundweg. 
Wer möchte, hat auch die Möglichkeit den 272 m hohen Burg-
berg zu erklimmen, auf welchem die Burgruine Weibertreu steht. 
Hoch über der Stadt Weinsberg öffnet sich zu allen Seiten ein 
unvergleichlicher Panoramablick. Nach der Wanderung ist eine 
Einkehr in einer Besenwirtschaft vorgesehen. Hierzu sind alle 
Wanderfreunde, auch Nichtmitglieder recht herzlich eingeladen.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Einladung zum Familientag am 16.9.2023
Wir freuen uns, Sie herzlich zu unserem bevorstehenden Famili-
entag einzuladen, der am 16. September stattfinden wird. Dieser 
Tag bietet eine großartige Gelegenheit für Groß und Klein, ge-
meinsam Spaß zu haben und einen kleinen Einblick in die DLRG 
zu erhalten.
Datum: 16. September
Uhrzeit: Beginn um 13.00 Uhr
Veranstaltungsort: Vereinsheim der DLRG OG Gundelsheim, 
Gottlieb-Daimler-Straße 29/1, 74831 Gundelsheim
Egal, ob Sie erfahrene Seefahrer sind oder das Bootfahren erst 
kennenlernen möchten, an diesem Tag haben Sie spannende 
Gelegenheit an einer Bootstour auf dem Neckar teilzunehmen. 

deutschen Meisterschaften in Dortmund und Hannover, was die-
se Ergebnisse auch in der Qualität unterstreicht.
Qualifiziert hatten sich für den 100-m-Wettbewerb neben der 
Seniorenmannschaft in der Klasse SIII noch Christian Dziedzitz 
als Einzelschütze in der Klasse SI. Er musste am Wettkampftag 
leider den Unbillen des Wetters trotzen, war aber mit seinen er-
zielten 304,7 Ringen dennoch zufrieden.
Die Seniorenmannschaft mit den Schützen Annette und Wulfrin 
Schatz sowie Rudolf Schneider erreichte einen 10. Platz.
In der Einzelwertung kam Rudolf in Klasse SV auf Platz 15. Wul-
frin und Annette schossen in trauter Zweisamkeit jeder 312,2 
Ringe und kamen damit in ihren Klassen auf Platz 6 bzw. Platz 
2, wobei bei etwas Glück das Ergebnis von Annette die Qualifi-
kation zur DM Hannover bedeuten könnte.

 
v.l. W. Schatz, A. Schatz, R. Schneider Foto: WS
KKS Hüffenhardt dominiert das ASS des BSV
Beim Alters- und Seniorenschießen des Badischen Sportschüt-
zenverbandes war des KKS Hüffenhardt mit 8 Schützen am Start 
und konnte dort mit 6-mal Gold, 1-mal Silber und 3-mal Bronze 
seine Ausbeute aus dem Vorjahr deutlich steigern. Im Wettbe-
werb Luftgewehr Auflage muss man fast schon von einer Domi-
nanz der Hüffenhardter Auflageschützen reden.
Die 1. Luftgewehrmannschaft mit den Schützen Annette Schatz, 
Maria Weiß und Wulfrin Schatz erreichte mit guten 943 Ringen 
einen sensationellen 1. Platz in der mit 19 Mannschaften um-
fassenden offenen Mannschaftswertung. In der Einzelwertung 
Seniorinnen 1 konnte Maria Weiß mit guten 314,1 Ringen ihren 
1. Platz vom Vorjahr verteidigen. Annette Schatz erzielte bei den 
Seniorinnen 3 mit ausgezeichneten 315,2 Ringen persönliche 
Wettkampfbestleistung, die „leider“ nur zu Platz 2 reichte. Wulf-
rin Schatz, diesmal völlig „von der Rolle“, komplettierte mit 313,7 
Ringen das Mannschaftsergebnis.
Die 2. Luftgewehrmannschaft mit den Schützen Rudolf Schnei-
der, Thomas Pusch und Peter Weiß kam auf gute 935,2 Ringe 
und Platz 8. Hier waren Rudolf Schneider mit 314,4 Ringen und 
Platz 1 bei den Senioren 5 sowie der erstmals teilnehmende 
Thomas Pusch mit 313,6 Ringen und Platz 1 bei den Senioren 1 
die tragenden Säulen. Peter Weiß vervollständigte hier mit 307,2 
Ringen und Platz 3 das Mannschaftsergebnis.
In der Einzelwertung der Senioren 1 starteten Lutz und Christian 
Dziedzitz, die mit 302 bzw. 299,5 Ringen nicht unzufrieden die 
Plätze 3 und 4 belegten.
Im Wettbewerb Luftgewehr der Freihandschützen, der am fol-
genden Tag stattfand, konnte Thomas Pusch mit 400,4 Ringen 
(Bestergebnis aller Klassen) in Klasse S1 seine zweite Goldme-
daille erringen.

 
 Foto: WS
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Anschließend werden wir den Tag gemütlich beim Grillen aus-
klingen lassen. 
Wir bitten um eine kurze Rückmeldung über das Anmeldeformu-
lar auf unserer Homepage bis zum 10. September, damit wir die 
Aktivitäten und Verpflegung besser planen können.

Woolhill Bowhunter
Kinderferienprogramm 2023 unter dem Motto „Pfeile fliegen 
lassen“
Pünktlich um 10.30 Uhr nahmen die Betreuer und Trainer 7 Kin-
der aus und um Hüffenhardt in Empfang. Nach einer kurzen Be-
grüßung und der notwendigen Sicherheitsbelehrung wurden die 
Kinder in zwei Gruppen aufgeteilt. In Gruppe 1 wurden Marmor-
kies, Holzstöcke und Zielscheiben bemalt. Gruppe 2 begann den 
einstündigen Grundkurs „jagdlicher Bogensport“.
Nach dieser erfolgreichen Lehrstunde gingen die vier neuen Bo-
genschützen in den Parcours mit lebensecht aus Spezialschaum 
nachgebauten Tierattrappen. Fünf Stationen galt es in der tra-
ditionellen 3-Pfeil-Runde im Turniermodus zu treffen, bevor es 
danach zur gemeinsamen und wohlverdienten Mittagspause 
ging. Es wurden Stockbrot und Bockwürste gegrillt. Nach der 
Stärkung erfolgte der Gruppenwechsel. Gruppe 1, die schon 
ganz aufgeregt wartete, durfte an die Bögen ran. Um 15.00 Uhr 
war es dann so weit – die „Sieger“ wurden bekannt gegeben. 
Es konnten maximal 100 Punkte erzielt werden. Platz 1 sicherte 
Henry mit unglaublichen 92 Punkten, dicht gefolgt von Lennard 
mit 70 Punkten, Louis mit 62 Punkten. Alle 3 bekamen je einen 
Pokal überreicht. Auf den weiteren Plätzen folgten Robin/58 Pkt., 
Jakob/52 Pkt., Anna/46 Pkt. und ein Kind mit 30 Pkt. – sie beka-
men alle eine Medaille verliehen. Tatsächlich waren aber wir alle 
Sieger. Auch die Betreuer und Trainer, die tolle Kinder betreuen 
durften. Zum Abschluss konnten alle Kinder noch auf ihre vorher 
selbst gemalten Zielscheiben mit Pfeil und Bogen anlegen.
Um 16.30 Uhr wurden die Kinder wohlbehalten wieder in die 
Obhut ihrer Eltern übergeben. Vielen Dank allen Kids für einen 
schönen Tag – wir freuen uns schon auf 2024 mit euch. Bis da-
hin: fleißig weiter üben, „Alle ins Blatt“, eure Woolies.

AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Monatliches Treffen
Am Sonntag, 17.9.2023 trifft sich die AMSEL-Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in Wol-
lenberg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und 
ihre Angehörigen sowie alle Interessierten recht herzlich einge-
laden. Teilnehmer, die zu diesem Treffen abgeholt werden müs-
sen, werden gebeten, sich bis Donnerstag, 14.9.2023 bei Edgar 
Mühlburger zu melden.
Sockenverkauf
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der 
AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte So-
cken. Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei ihnen 
unter Tel. 07268/1449 oder 0173/8703867 melden. Edgar Mühl-
burger kommt auch zu Ihnen nach Hause.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) und 
Christian Lerch (0176/23411070)
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Sportkreis Mosbach
Gold fürs Ehrenamt im Sportverein
„Viele Menschen engagieren sich über Jahrzehnte im Verein 
und tun dies überaus gerne“, so die Sportkreisvorsitzende Dr. 
Dorothee Schlegel. „Dafür gilt es immer wieder Danke zu sa-
gen.“ Der Badische Sportbund Nord e.V. (BSB) würdigt dieses 
Engagement in sichtbarer Form zudem mit einer Ehrung, zu der 
die verdienten Vorstandsmitglieder eingeladen werden, um ihre 
Auszeichnung aus der Hand des Präsidenten zu erhalten. In die-
sem Jahr findet diese Feierlichkeit im Sportkreis Mosbach statt. 
Um zu wissen, wer geehrt werden kann, genügt ein Blick in die 
Ehrungsordnung und in die Vereinssatzung. Wer nun mindes-
tens 15 Jahre Vereinsvorsitzende/r oder 20 Jahre satzungsge-
mäß gewähltes Vorstandsmitglied mit einer Gesamtverantwor-
tung im Verein ist, zählt zu denjenigen, die eine Ehrennadel in 
Gold wahrlich verdient haben. Dazu zählen auch Schatzmeister, 

Sportwarte, Pressewarte, Schriftführer, Jugendleiter.
Der BSB verkürzt nun, auch aufgrund der Sommerferien, in 
denen auch der Vereinssport vielerorts eine Verschnaufpause 
gemacht hat, die Anmeldefrist. Das Anmeldeformular ist unter 
Badischer Sportbund > Ehrungen abrufbar und direkt beim BSB 
einzureichen. Ab der kommenden Woche steht auch das Sport-
kreisbüro wieder für Anfragen offen. „Wir freuen uns über jede 
Meldung, die uns bis zum 25. September erreicht, damit all dieje-
nigen gewürdigt werden, die es wahrlich verdient haben“, so die 
Sportkreisvorsitzende.

Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein 
(BBSV)
Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem 
Sehverlust bedroht sind, an deren Angehörige und Freunde so-
wie an Augenpatienten.
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe ich 
mobil? Wie sind die beruflichen Möglichkeiten? Diese und vie-
le weitere Fragen können Sie unserer qualifizierten Beratenden 
stellen. Gerne hilft sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, recht-
zeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos.
Rufen Sie uns an oder machen Sie einen persönlichen Termin 
aus:
Karin Gschwind, Blickpunkt Auge Beratung, Tel. 0173/2785767, 
E-Mail: k.gschwind@blickpunkt-auge.de
Für telefonische Beratung können Sie sich auch gerne an Sybille 
Schwarz, Tel. 07257/4356 wenden.
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein 
V.m.K., Internet: www.bbsvvmk.de

Sonstige 
Bekanntmachungen

E-Day des ADAC Nordbaden in Bruchsal
Elektromobilität erleben
ADAC-Aktionstag zur Elektromobilität am 23. September 
2023 – Kostenlose Vorträge – Beratung zu Fahrzeugen, Lad-
einfrastruktur – Partner mit E-Autos und E-Bikes vor Ort
Kostenlose Vorträge, eine Fahrzeug-Ausstellung sowie um-
fassenden Experten-Rat bietet der ADAC-Aktionstag zur Elek-
tromobilität am Samstag, 23. September 2023. Von 10.00 bis 
16.00 Uhr stehen rund um das ADAC-Haus in der Bruchsaler 
Bahnstadt, Am Alten Güterbahnhof 9, die Fachleute des ADAC, 
der Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe, der Verkehrs-
wacht oder des ZEO-Carsharing Rede und Antwort. Energieun-
ternehmen, der Ladeverbund e-laden sowie zahlreiche lokale 
Autohäuser sind ebenfalls vor Ort, um den Besucherinnen und 
Besuchern Einblicke in die Ladeinfrastruktur zu geben und neu-
este Fahrzeugmodelle vorzustellen. Probefahrten mit Elektro-
autos sind am Stand der Verkehrswacht sowie bei der ADAC-
Fahrzeugwelt möglich.
Die ADAC-Geschäftsstelle mit Reisebüro hat an diesem Tag von 
10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet, für den großen und kleinen Hun-
ger oder Durst ist gesorgt. Alle Partner sowie das komplette Vor-
tragsprogramm werden in Kürze unter www.adac.de/nordbaden 
veröffentlicht. Für Fragen steht das Team des Bereichs Verkehr 
und Technik im ADAC Nordbaden unter Telefon 0721/8104911 
oder per E-Mail an technik.kalsruhe@nba.adac.de zur Verfü-
gung.

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus La-
teinamerika sucht die DJO-Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien in Deutschland.
Die Familienaufenthaltsdauer
Peru/Arequipa: 20.10. – 27.11.2023 (15 – 16 Jahre alt)
Guatemala/Guatemala Stadt: 19.11. – 17.12.2023 (12 – 16 Jah-
re alt).
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Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Spätsommermorgen
Nebel flieht
Sonne
Wolkenhauch ziert
Himmel zartblau
Pflaumenblau
im Blättergrün
Barfuß
durch taunasse Wiese
Brigitte Thiessen

Geh hinaus
Die Seele braucht
das Grün
sie liebt
den Wald
das Blühn
Wandern
durch Natur
auch für die Seele
Kur
Brigitte Thiessen

Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
Tel. 0711/6586533, mobil 0172/6326322
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Mit Prävention sicher und gesund ins neue 
Schuljahr starten
Die Sommerferien sind vorbei – für rund 1,5 Millionen Schü-
lerinnen und Schüler in Baden-Württemberg startet das 
neue Schuljahr. Die UKBW ist seit über 50 Jahren eine kom-
petente Partnerin, wenn es um die Sicherheit und Gesund-
heit der Schülerinnen und Schüler geht. Neben baulichen 
Maßnahmen und altersgerechtem Sportunterricht sorgt die 
UKBW mit Themen wie Verkehrssicherheit, Gewaltpräventi-
on, psychische Gesundheit und Bewegung für eine bessere 
Lernumgebung im Schulalltag.
Es geht wieder los: Schülerinnen und Schüler packen den Schul-
ranzen und machen sich auf den Weg in die Schule. Bereits mit 
dem Schritt vor die Haustür besteht der gesetzliche Versiche-
rungsschutz. Dabei ist es egal, ob Kinder und Jugendliche den 
Schulweg zu Fuß bestreiten oder sich für Fahrrad, Bus und Bahn 
entscheiden. Dieser Schutz setzt sich auch während des Unter-
richts, in der Sporthalle, im Pausenhof oder beim Klassenausflug 
fort. Die UKBW verfolgt ihren gesetzlichen Auftrag und versichert 
alle Schulkinder bei Unfällen kostenfrei.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen allen 
Schülerinnen und Schülern einen guten und unfallfreien Start 
ins neue Schuljahr. Die Sicherheit und Gesundheit der Kinder 
in Baden-Württemberg liegt uns sehr am Herzen. Prävention ist 
ein wichtiger Baustein zur Vermeidung von Schulunfällen. Hier 
unterstützen wir mit verschiedenen Angeboten. Ganz neu ist 
die Onlineplattform Schulwegtrainer.de. Hier werden Verkehrs-
sicherheit und Verhaltensregeln zielgruppengerecht und spiele-
risch vermittelt!“
Gesund und sicher in der Schule – UKBW-Angebote
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die UKBW 
zahlreiche Präventionsangebote an:
 - Onlineplattform www.schulwegtrainer.de: der digitale 

Schulwegtrainer der UKBW und der Landesverkehrswacht Ba-
den-Württemberg. Die Online-Anwendung zeigt zielgruppen-
gerecht die wichtigsten Verhaltensregeln im Straßenverkehr 
auf. Videoclips und Spiele runden das Angebot ab.

 - Tag der Schülersicherheit: Jedes Jahr zeichnet die UKBW 
zehn wegweisende Projekte an Schulen aus, die sich gemein-
sam mit den Schülerinnen und Schülern für mehr Sicherheit 
und Gesundheit in der Schule und auf dem Schulweg einset-
zen. Informationen unter https://www.ukbw.de/tag-der-schue-
lersicherheit/

 - „Internationale Verkehrssicherheitstage“ im Ravensburger 
Spieleland: Alle Schulanfänger sind am 23. bis 24. September 
2023 zu den internationalen Verkehrssicherheitstagen einge-
laden, um gemeinsam mit der UKBW bei vielen Mitmachaktio-
nen den Schulweg zu trainieren.

 - Seminare der UKBW Akademie: Für Lehrkräfte gibt es ein 
vielfältiges Seminarangebot. Alle Informationen unter https://
akademie.ukbw.de

 - Vorort-Besuche an den Schulen: Fachexpertinnen und Fa-
chexperten der UKBW besichtigen Schulen und beraten diese 
im Hinblick auf eine sichere und gesunde Lernumgebung.

Leistungen für den Fall der Fälle
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen die 
Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung im 
Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behand-
lung, Versorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, 
Krankengymnastik, ambulante und stationäre Pflege sowie Ver-
letztenrente bei bleibenden Unfallschäden.
Weitere Informationen zum Thema Prävention und Versiche-
rungsschutz in Schulen gibt es unter
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule.

SozialeDienste

- In gutenHänden -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau
“ 07264.8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

Unser Angebot
•Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
• Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-pflege.de

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de
Regional denken - Regional handeln



GENUSS

NEUES VON DEN HEIMAT DISTILLERS:
EIN APERITIF FÜR DEN SOMMER
„Genau das perfekte Getränk für einen schö-
nen, warmen Sommerabend“, so beschreibt
Rouven Richter die neueste Kreation der Hei-
mat Distillers, den Heimat Aperitivo. Wie so
häufig handelt es sich auch hier wieder um
eine eigene Idee der Brennerei aus Schwai-
gern, die es so noch nicht gibt. Doch was
steckt dahinter?

Im Kern besteht der Aperitivo aus einer Kom-
bination aus Roséwein, Gin und eigenen
Destillaten. „Wir wollten einfach ein Produkt
machen, das ausschließlich aus regionalen
Zutaten besteht. Das war der Grundgedanke.
Es sollte saisonal sein und zum Sommer pas-
sen“, erklärt Richter, der das Produkt wie im-
mer zusammen mit seinen Partnern Raphael
Heiche und Marcel Eßlinger entwickelte.

KRAICHGAU-AROMEN
Zunächst ging es auf die Suche nach den
geeigneten Zutaten, und die lagen quasi
vor der Haustür. Denn am Ende setzt man,
wie der Name schon sagt, auf Produkte aus
der Heimat. „Für uns war klar, wir wollen auf
jeden Fall unseren Heimat Gin verarbeiten.
Wichtig war uns außerdem, wenn wir einen
Aperitivo machen, dass er auf Weinbasis fußt.
Denn viele Aperitivos werden nur mit künst-
lichen Aromen und Essenzen hergestellt.
Wir wollten alles natürlich halten“, so Richter
weiter. Man entschied sich für den Roséwein,
für den man mit einem befreundeten Winzer,
der Traubenwerkstatt aus Niederhofen, zu-
sammenarbeitete.

„Dann brauchten wir noch ein bisschen Sprit-
zigkeit, eine leichte Bitternis.“ Fündig wurde

man hier bei den schwarzen Johannisbeeren,
die rund um den Heuchelberg wachsen. „Die
bringen einfach die spritzige Frische, Säure
und leichte Bitternote hinein, die ein Aperiti-
vo braucht“, so Richter.

„FRISCHE-SÄUREKICK“
Im Frühjahr 2023 kam der Heimat Aperitivo
auf den Markt. Er zeichne sich, laut Richter,
durch einen fruchtig-frischen, aber trocken
ausgebauten Roséwein aus. „Gepaart wird
das Ganze mit der Würzigkeit unseres Hei-
mat Gins, einer mediterranen Note, die den
Aperitivo wunderbar untermalt.“ Etwas Biss
durch die schwarze Johannisbeere rundet
alles ab. „Ein schöner Frische-Säurekick, der
im Rachenraum noch ein bisschen kitzelt.“

Gerade für warme Sommerabende eigne
sich der Aperitivo perfekt, meint sein Schöp-
fer: „Den kann man pur auf Eis genießen
oder aber auch als Tonic. Bei beiden Varian-
ten am besten noch mit einer Orangenzeste
garnieren. Der Aperitivo Tonic ist unheimlich
frisch, kommt mit so vier bis fünf Prozent
Alkoholgehalt daher, also sehr mild, nicht
alkoholisch überladen, perfekt für einen
Sommerabend.“

PASST INS KONZEPT
Wie alle anderen Produkte der Heimat Distil-
lers reiht sich auch der Aperitivo ins Konzept
ein, ist er doch mit vorwiegend regionalen
Zutaten versehen und soll das Heimatgefühl
sozusagen in den Mund bringen. Er spiegelt
die Philosophie der drei Kreativen perfekt
wieder, ganz einfach „weil er sau lecker und
regional ist“, lacht Richter. (haf)

BaWue-Seite1

VORTEILVORTEIL

ZUSÄTZLICH 10 % RABATT
auf das gesamte Sortiment von Hei-
mat Distillers für alle Abonnenten
von Nussbaum Medien mit dem Code:
22spirituosenbw23

Der Heimat Aperitivo ist ein erfrischendes
Getränk an warmen Tagen.

Drei Rezept-Tipps für
erfrischende Getränke
mit dem Heimat Ape-
ritivo finden Sie über
den QR-Code. Dort
können Sie den Aperi-
tif und alle weiteren Produkte von Hei-
mat Distillers auch direkt bestellen.

https://lokalmatador.net/aperitivo/

Fotos: Heimat Distillers



Das White Angel for Fly and
Help Schulprojekt in Brasilien
geht auf die Zielgerade

Anzeige

> Bernd Albrecht und Stiftungs-
gründer Reiner Meutsch

> Brigitte Nussbaum bei der
Schuleinweihung in Afrika

Jetzt über den QR-Code
mehr Infos über Fly and
Help einholen!

In den vergangen Wochen und
Monaten wurde in João Amazo-
nas mit allen Kräften an der Schule
gebaut. Aufgrund von Lieferpro-
blemen von Baumaterial und den
Wetterlaunen verlief es teilweise
schleppender als geplant. Doch in-
zwischen sind die Gebäudedächer
gedeckt, die Überdachungen für
die Verandas sind in Arbeit und die
Zisterne fürs Wasser wurde ausge-
graben. Das Holz für Fenster und
Türen wurde angeliefert und wird
seitdem verarbeitet und einge-
baut.

Die pädagogische Koordinatorin
des Bildungsministeriums von Il-
héus, dem Bundesstaat in dem
João Amazonas liegt, besuchte
Ende Juli die Baustelle und sie war
begeistert von dem Projekt und
der Arbeit.

In den Gebäuden ging die Fertig-
stellung der Toilettenräume weiter
und nachdem die Zisterne errich-
tet war, konnten die Versorgungs-

leitungen verlegt werden. Nicht
nur um die Wasserversorgung
wurde sich gekümmert, der Be-
tonsockel für die Biofilteranlage
der Abwasserentsorgung wurde
hergestellt.

Alles zusammen ergibt schon ein
wunderschönes Bild und lässt die
Eröffnung zum Ende des Jahres in
greifbare Nähe rücken.Wir werden
euchweiterhin über den Stand des
Projektes auf dem Laufenden hal-
ten.
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Ende September 2023 wird es eine neue
Förderung von bis zu 10.200 Euro für priva-
te Ladestationen geben, dieses Mal aber
mit strengen Auflagen. Auch einige Städte
in BW geben Zuschüsse. Alle Details hier:

https://lokalmatador.net/wallbox/

Wallbox: Diese Rechte haben Hausbewohner
Seit der Gesetzesänderung im Wohnungseigentumsgesetz (WEG) 2020 haben Wohnungseigentümer und Mieter im
Mehrparteienhaus das Recht, die Zustimmung der Miteigentümer zur Einrichtung einer Ladestation zu verlangen.

Wer ein E-Auto fährt, möchte es
auch zu Hause laden können.
Im freistehenden Eigenheim ist
es meist problemlos möglich,
eine Wallbox zu installieren.
Und bei einem Mehrparteien-
haus? Wohnungseigentümer
dürfen verlangen, dass die Ge-
meinschaft einer angemesse-
nen baulichen Veränderung
am gemeinsamen Eigentum
zustimmt, um das Laden von
elektrischen Fahrzeugen zu er-
möglichen.

Eigentümerversammlung
Auch wenn der Stellplatz selbst
zum sogenannten Sonder-
eigentum des einzelnen Eigen-
tümers gehört, so sind Keller-
wände, Stromleitungen und
Hausanschluss doch Teile des
Gemeinschaftseigentums. Und
an diesen müssen Veränderun-
gen vorgenommen werden,

um eine Ladestation einzu-
richten. Um das Vorhaben in
die Tat umzusetzen, benötigen
E-Auto-Fahrer einen Beschluss
der Eigentümerversammlung.
Diese hat ein Mitspracherecht,
wie die Maßnahme durchge-
führt werden soll. Meist gibt es
nämlich mehrere Möglichkei-
ten, sie technisch umzusetzen.

Wer zahlt?
Die Kosten des Projekts trägt
nicht die Gemeinschaft, son-
dern der Wohnungseigentü-
mer, der die Ladestation ein-
richten möchte. Daher sollte
man sich zunächst Mitstreiter
in der Eigentümergemein-
schaft zu suchen. Sind mehrere
Eigentümer an Ladestationen
interessiert, lassen sich die
Kosten für notwendige Ände-
rungen an der Elektrik teilen.
Zugleich sollte der E-Auto-

Besitzer einen Antrag für die
nächste Eigentümerversamm-
lung stellen, damit diese den
notwendigen Beschluss fassen
kann. Es ist sinnvoll, vor der
Versammlung gemeinsam mit
einem Fachbetrieb die techni-
schen Voraussetzungen und
Kosten zu klären und diese
Informationen auch den Mit-
eigentümern zu geben. Liegt
der Beschluss vor, ist es not-
wendig, den Netzbetreiber zu
informieren und gegebenen-
falls dessen Genehmigung
einzuholen. Dies übernimmt
normalerweise der Fachbe-
trieb.

Was gilt für Mieter?
Nicht nur Wohnungseigen-
tümer, auch Mieter können
nach § 554 BGB von ihrem
Vermieter die Erlaubnis zur
Einrichtung einer Ladestation

verlangen. Bei einer vermiete-
ten Eigentumswohnung muss
der Vermieter den Einbau der
Ladestation gegenüber seinen
Miteigentümern im Rahmen
einer Eigentümerversamm-
lung durchsetzen. Verweigern
kann er die Zustimmung ge-
genüber seinem Mieter nur,
wenn ihm unter Abwägung
der gegenseitigen Interessen
der Einbau nicht zugemutet
werden kann. Die Kosten für
den Einbau trägt in der Regel
der Mieter.

Förderung
Das Förderprogramm 440 – es
gab 900 Euro pro Ladestation
– wurde 2021 eingestellt. Eine
neue Wallbox-Förderung für
Privatpersonen gibt es laut
Bundesministerium für Digi-
tales und Verkehr im Herbst
2023. (ERGO Group/red)

Foto: Tomaz Levstek/E+/Getty Images

https://lokalmatador.net/haus-energie/

Wallbox: Diese Rechte haben Hausb
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Die eigeneWallbox - Das sollten Sie wissen
Mit der E-Mobilitätmüssen alle dazulernen. Einige Fachbegriffe neuerTechnologien und gesetzliche Regelungenmüs-
sen erst neu erlernt werden. Antworten auf häufig gestellte Fragen bringen Klarheit und erleichtern den Zugang.

Die private Ladestation ist so
ein Thema, mit dem Sie sich
auskennen sollten. In diesem
Beitrag erhalten Sie alle Ant-
worten auf Ihre Fragen rund
um die privateWallbox.

Was ist eineWallbox?
Mit diesem aus dem Engli-
schen entlehnten Fachbegriff
wird eine Ladevorrichtung be-
zeichnet, die Strom für das La-
den eines E-Fahrzeugs bereit-
stellt. Die Wallbox wird in der
Regel dort installiert, wo das
E-Fahrzeug geparkt wird.

Muss ichmir eineWallbox
genehmigen lassen?
Ja, es gibt eine Anmelde- und
eine Genehmigungspflicht.
Vor der Inbetriebnahme ist
eine Wallbox mit einer Lade-
leistung bis elf Kilowattstun-
den (kWh) beim zuständigen
Netzbetreiber anzumelden.
Oberhalb dieser Leistung ist
sie mit der gewünschten Leis-
tung beim Netzbetreiber zu
beantragen. Außerdem ist zu
bedenken: DieWallbox ist eine
Elektroinstallation, die von ei-

nem Fachbetrieb eingerichtet
werden sollte.

Wie arbeitet eineWallbox?
Eine Wallbox kommuniziert
mit der Ladeelektronik des
E-Autos. Gemeinsam überwa-
chen sie den Ladevorgang und
sorgen dafür, dass die Batterie
und die Elektronik nicht über-
lastet werden.

Da eine Wallbox meistens
außerhalb eines Hauses ins-
talliert ist, sollte sie auch eine
Authentifizierung für die Nut-
zung bieten. Hierfür kommen
Schlüsselschaltungen, Chips,
Magnetkarten oder Apps auf
Smartphones zum Einsatz.
Dies ist vor allem praktisch,
wenn mehrere Personen an
einerWallbox laden wollen.

WelcheVarianten gibt es?
Unterschieden wird generell
zwischen Wallboxen, die mit
Wechselstrom bei 230 Volt
(Haushaltsstrom) und 400 Volt
(Drehstrom) laden. Relativ neu
im Markt sind Wallboxen für
den privaten Gebrauch, die

mit Gleichstrom laden. Mitt-
lerweile gibt es zahlreiche An-
bieter, die sich vor allem durch
Komfortfunktionen differen-
zieren.
Dazu gehören Stromzäh-
ler, Authentifizierung unter-
schiedlicher Nutzer, eine Funk-
schnittstelle zu einem Portal
oder die Steuerung per Smart-
phone-App.

SindWallboxen förderfähig?
Kurz: ja! Es lohnt sich, nach lau-
fenden lokalen oder regiona-
len Förderprogrammen Aus-
schau zu halten.

Ist eineWartung nötig?
Wallboxen sind so konstruiert,
dass sie wartungsfrei arbeiten.
Bisher besteht keine Pflicht
zur Wartung oder Sicherheits-
überprüfung.

Muss eineWallbox
smart sein?
Wenn Sie Ihre Wallbox mit
einer PV-Anlage und über ein
Smart Meter mit der Haus-
steuerung vernetzen wollen,
brauchen Sie eine smarteWall-
box. So wird Ihr E-Auto nur ge-
laden, wenn genug Strom aus
der PV-Anlage verfügbar ist.

Foto: shutterstock_2115845171

Weitere Antworten auf die
Fragen rund um eine private
Wallbox finden Sie hier.
Jetzt QR-Code scannen

https://www.mvv.de/wallbox/

MVV präsentiert:

MVV präSentIert Anzeige
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STELLEN

TRAUER

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Hirschhorner Landstr. 1 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für
Amtsblätter und wöchentliche Lokalzeitun-
gen in Baden-Württemberg, die in über 380
Kommunenmit einer wöchentlichen Auflage
von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Ak-
tuell befinden wir uns auf demWeg, parallel
zur Print-Welt zum digitalen Plattform-An-
bieter zu werden.

Verkaufstalente
aufgepasst!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Verkaufsteams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mediaberater / Verkäufer
im Innendienst (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (20 – 39 Stunden/Woche)
am Standort Bad Rappenau.

Ihre Aufgaben

■ Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
■ Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte sowie

Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und
Online-Produkte

■ Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden, um
langfristige Kundenbeziehungen zu stärken

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch
bedarfsorientierte Beratung imNeukundengeschäft

Das bringen Sie mit

■ Idealerweise einen kaufmännischen Hintergrund bzw. eine
adäquate Qualifikation imVertrieb oder in der Kundenberatung

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes
Auftreten

■ Verhandlungs- und Verkaufsgeschick mit abschlussorien-
tierter Arbeitsweise

■ Erfahrung im Vertrieb erwünscht

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familienge-
führten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 30 Tage Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen
Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externerWeiterbildung

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchentraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Seit über 70 Jahren ist MANN & SCHRÖDER COSMETICS in der Entwicklung und
Herstellung von Produkten zur Haar- und Körperpflege tätig. Auf diesemGebiet
gehören wir mit rund 800 Mitarbeitern zu den führenden Produzenten im
deutschsprachigen Raum. Seit 2017 ist unser Unternehmen zu 100%
klimaneutral, denn Verantwortung für Umwelt und Gesellschaft zu
übernehmen ist Teil unserer DNA.

FÜR UNSERE STANDORTE IN SIEGELSBACH UND
HÜFFENHARDT SUCHEN WIR:
 Schichtkoordinator / Produktionssteuerung (m/w/d)

 Elektroinstallateur/ Elektroniker/ Elektriker (m/w/d)

 Mischer / Maschinen- und Anlagenführer /

Maschinenbediener / (m/w/d)

 Maschineneinrichter (m/w/d)

 Supervisor Produktion (m/w/d)

 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

 Pförtner (m/w/d)

…und viele mehr!
Sie bringen mit:
• Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
• Verantwortungsbewusste und sorgfältige Arbeitsweise
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Bereitschaft zum Schichtdienst (Drei-Schicht-Betrieb)

Wir bieten:
• Krisensichere Branche durch Produkte des täglichen Bedarfs
• Eine 37,5 Stunden-Woche
• Betriebliche Altersversorge
• Ausstattung mit Arbeitskleidung und Sicherheitsschuhen
• Gemeinsame Teamevents, wie Gesundheitstage, Weihnachtsfeier

und Sommerfest

Nicht der passende Job dabei?
Dann lohnt sich der Blick auf unsere Karriereseite!

Ihr Ansprechpartner:
Für Fragen steht Ihnen Frau Gläss unter
07264-7002 145 zur Verfügung.
Bitte bewerben Sie sich online unter:
wwwwww..mmaannnn--sscchhrrooeeddeerr..ddee//ddee//kkaarrrriieerree

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Sinsheim, Telefon 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

STELL DIR VOR,
DEINE ARBEITSZEIT
IST FÜR ANDERE ALLES.

Infos & Bewerbung
ASB Betreutes Wohnen
Susan Gailing
T. 07131/21 193
www.asb-unvorstellbar.de

Pflegefachkraft als Präsenzkraft (m/w/d)
auf Minijob Basis, für das Betreute Wohnen in Haßmersheim
Feste Arbeitszeiten von Montag bis Freitag vormittags und 1-2
mal pro Monat nachmittags, keine Wochenenden und Feiertage

Alles andere als unvorstellbar:
Eine erfolgreiche Karriere in der Pflege als

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Zum weiteren Ausbau unseres Produktionsstandortes
suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt einen

Ihre Aufgabe bei uns
- Einrichten und Bedienen von Bohr- und Drehmaschinen zur Serienfertigung
- WIG - Schweißarbeiten an Schweiß-Halbautomaten
- Mechanische Montagearbeiten an Baugruppen
- Eigenverantwortliches Messen mit hochpräzisen Messsystemen
- Vorbereiten und Vermessen von Werkzeugen
- Wartungstätigkeiten an Anlagen in der Fertigung
- Lesen und Anwenden von technischen Zeichnungen & Arbeitsplänen
- Selbstständiges zerspanendes Herstellen von Einzelteilen und Kleinserien
Ihr Profil:
- Abgeschlossene Berufsausbildung als Zerspanungsmechaniker oder
vergleichbare Ausbildung

- Berufserfahrung im Bereich Zerspanungsmechanik
- PC/CAM/CAD-Kenntnisse von Vorteil
- Teamfähigkeit und Motivation
Wir bieten Ihnen:
- Eine umfassende Einarbeitung und eine gute Team-Atmosphäre
- Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
- Attraktive betriebliche Sozialleistungen
- Leistungsorientierte Vergütung
- Eine neue Herausforderung
- Keine Schichtarbeit

Als global agierendes Unternehmen beliefern wir Kunden aus den
unterschiedlichsten Branchen. Für Sie bedeutet dies: Tägliche Abwechslung,
Freiraum für selbstständige Arbeit und vielfältige Chancen sich zu entfalten.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: IMB@WIKA.com

IMB Industrielle Messtechnik GmbH & Co.KG
Römerring 9 | 74821 Mosbach
IMB@WIKA.com | Tel. 06261 / 643940

Ein Unternehmen der Gruppe

Wir suchen:

› Mechatroniker (m/w/d)
› Automatisierungstechniker
(m/w/d)

Interesse, mit
uns die Welt kennen

zu lernen?

karriere
@roth-gruppe.de

Roth Steuerungstechnik GmbH
Am Dorfteich 10, 74842 Billigheim-Sulzbach

Seit über 35 Jahren sind
wir Spezialisten im Bereich
der Steuerungstechnik
und entwickeln komplette
Automatisierungslösungen
aus einer Hand weltweit.

Für unseren Standort
in Sulzbach suchen wir
Verstärkung!

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Imposant

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

Virtuose Dünnbrettbohrer

Ihm kraut’s vor nichts

Stachelige Gesellen

Mit Äpfeln lernenEin Kinderprojekt auf der StreuobstwieseFelsen, Schluchten, WaldFürstliches Parkgefühl an der jungen DonauRüber, nüber und zurückGrenzgänge am Hochrhein

5/2023
SeptemberOktober
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Wohnen im Schloss Heinsheim
Die 2-Zi-Whng. hat mit dem restaurierten Parkettboden
und den hohen Räumen ein sehr bes. Wohnambiente. Auf
ca 65 m² sind Bad und Küche vorh. Der Schlosspark, die
große Obstwiese, sowie ein Gemeinschftsbalkon steht al-
len Schlossbewohnern zur Verfügung. Die monatl. Miete
beträgt 750 Euro warm. Bei Interesse melden Sie sich ger-
ne per Mail unter sibauer@yahoo.de oder 0171 3753444.

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.

Foto: gopixa/iStock/Getty Images Plus

IMMOBILIEN
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AUTO

HEINZ KIESER
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø Sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø Solaranlagen
ø Heizungsbau ø Wärmepumpen
ø Kundendienst ø Klimaanlagen

Seit über 2
5 Jahren

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
Fasanenstraße 2 •74906 Bad Rappenau 07264 913397

Fachgeschäft mit

Wir sind
MEGA
stolz

darauf!

Bezirksleiter Steffen Eich
Mobil 0170/2009282
Steffen.Eich@LBS-SW.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GESCHÄFTSANZEIGEN
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DIRNDL – AUCH IM LÄNDLE BOOMT DIE TRACHT

Trend-Thema Trachtenmode – Was 
ist in bei Dirndl & Co.? Und weshalb 
ist die Tracht so beliebt? Wir haben 
mal bei einer Expertin nachgefragt. 
Das Interview gibt es über diesen 
Link unten. Dort können Sie auch 
die Dirndl von Krüger direkt bestel-
len, teilweise stark reduziert.

„O'zapft is!“ – Das Münchner Oktoberfest ist 
zweifellos das Volksfest, auf dem das Dirndl 
traditionell im Mittelpunkt steht. Doch wa-
rum sollte diese Tradition nur auf Bayern 
beschränkt bleiben? Was früher feschen  
Bayerinnen vorbehalten war, ist heute längst 
Kulturgut für alle. Auch in der Nachbarschaft 
hat Trachtenmode längst Einzug gehalten, 
schließlich bietet auch unser Ländle zahlrei-
che Anlässe, um das Dirndl auch außerhalb 
der Wiesn zu tragen.  

Wir haben einige Gründe, warum die bezau-
bernde Tracht auch bei uns so gut passt.

ANZIEHEN, FEIERN GEHEN
Baden-Württemberg ist ein Land der Fes-
te! Über das ganze Jahr verteilt wird hier 
gefeiert, auf den zahlreichen Volksfesten 
ist das Dirndl einfach ein Muss. Schließlich 
findet sich hier mit dem Cannstatter Wasen 
das nach dem Oktoberfest wohl größte 
Volksfest Süddeutschlands. Drei Millionen 
Besucher im vergangenen Jahr besuchten 
das Herbst-Highlight in der Hauptstadt. 
Aber auch zu den großen Weindörfern in 
Stuttgart oder Heilbronn macht sich ein 
Dirndl fabelhaft. 

ELEGANZ UND CHARME
Ob als Hochzeitsgast oder bei anderen 
festlichen Gelegenheiten – das Dirndl ist 
eine elegante Alternative zum klassischen 
Abendkleid. Warum also nicht mal extrava-
gant? Mit liebevollen Details, zarten Stoffen 
und legeren Farbkombinationen verleiht es 
eine Aura von Anmut und Weiblichkeit, die 
garantiert alle Blicke auf sich zieht.

TRADITION TRIFFT MODERNE
Baden-Württemberg ist geprägt von einer 
vielfältigen Kulturszene. Ob Theaterbesuch, 
Konzert oder Kunstausstellung – das Dirndl 
fügt sich harmonisch in die moderne Kultur-
landschaft ein. Mit einer lebendigen Kombi-
nation aus Tradition und zeitgemäßem Chic 
lässt sich die Liebe zur Tracht auf kreative 
Weise ausdrücken und ein Statement setzen. 

DER NATUR GANZ NAH
Egal ob Herbstfest oder Frühlingsfeier – Das 
Dirndl harmoniert perfekt mit der jeweiligen 
Kulisse und spiegelt die farbenfrohe Pracht 
der Jahreszeit wider. Egal, ob beim Flanieren 
durch die Obstbaumblüte oder beim herbst-
lichen Spaziergang – das Dirndl fügt sich pas-
send ein in ein farbenfrohes Erlebnis.

MADE IN BAWÜ 
Und noch eine kleine Story zeigt, dass 
wir Baden-Württemberger alles können: 
Mit Krüger kommt eines der führenden 
Dirndl-Labels heute nicht etwa aus Bayern, 
wo zwar die Wurzeln des Unternehmens 
liegen, sondern aus dem schwäbischen 
Wernau. Über 60 Jahre steht das umtrie-
bige Landhaus-Modelabel nun schon für 
die Verknüpfung von Tradition, Eleganz 
und Moderne und hat so einen wesentli-
chen Beitrag dazu geleistet, dass moderne 
Dirndl- und Trachtenmode heute wieder so 
angesagt ist. 

Abschließend lässt sich sagen: Das Dirndl 
ist mehr als nur ein Kleidungsstück; es ist 
eine Lebenseinstellung, nicht nur in Bay-
ern. Auch in Baden-Württemberg gibt es 
zahlreiche Anlässe, um die Tracht zu tragen 
und ein Stück Tradition mit modernem Le-
bensgefühl zu verbinden. Also schnürt eure 
Mieder, schwingt eure Röcke und lasst euch 
von der Magie des Dirndls verzaubern – 
egal, ob auf dem Land oder in der Stadt, zu 
welchem Anlass auch immer. Tradition ist 
grenzenlos, und das Dirndl der farbenfrohe 
Beweis dafür. (jr/red)

Foto: bedya iStock Getty Images plus

Foto: killerbayer iStock Getty Images Plus

Ausgehen, Dirndl an.  
Die Trachtenkleider sind ein echter Hingucker.

https://lokalmatador.net/dirndl
Wasenzeit ist Dirndlzeit: Im größten Festzelt Baden-Württembergs 
sind Trachten-Looks keine Seltenheit. 
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Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUE

N?

Raiffeisen Zentrum eg

Ihre Ansprechpartner

Heizöl
Holzpellets
Diesel • feste Brennstoffe

zuverläss
ig schnell fair

Bad Rappenau
Markus Jarolim

Tel. 0 70 66 / 915 00 35
IngoMehl

Tel. 0 70 66 / 915 00 30

Bad Friedrichshall
Vanika Singh

Tel. 0 71 36 / 98 88 13

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Hüffenhardt

Täglich sind wir für Sie da!
Mo. - Fr., 8 - 18 Uhr durchgehend · Sa., 8 - 13 Uhr

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen

Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24
Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke

www.landhandel-barth.de

. . . ES IST APFELZEIT,. . . ES IST APFELZEIT,
eine gute Gelegenheit, die Paradiesfrüchteeine gute Gelegenheit, die Paradiesfrüchte

weiterzuverarbeiten...weiterzuverarbeiten...

Barth-Garten-Zoo-Geschenke

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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